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Mit Verabschiedung des Integrationskonzeptes am 25.03.2010 durch den Rat der Stadt Ber-
gisch Gladbach wurde die Verwaltung beauftragt,  den Aktionsplan umzusetzen.  Vorrangig 
sollen die in den Handlungsfeldern A und B aufgeführten Maßnahmen umgesetzt werden. 
In den Jahren 2010/11 konnte die Caritas mit dem Projekt „Ex-Azubi Stammtisch“ als erfah-
rener Kooperationspartner für die Umsetzung von Maßnahmen im Handlungsfeld Wirtschaft/
Handel/Arbeit gewonnen werden.
Die Stadt Bergisch Gladbach hat  sich an den Personal-  und Sachkosten für die Zeit  vom 
01.11.2010 bis 31.12.2011 beteiligt. Ziel des Projektes ist es, Jugendlichen mit Migrationshin-
tergrund  bessere  Ausbildungschancen  zu  gewähren.  Bei  den  Mitgliedern  des  Ex-Azubi 
Stammtisches handelt es sich um junge Erwachsene mit Zuwanderungsgeschichte, die selbst 
bereits eine Ausbildung abgeschlossen haben oder sich noch in Ausbildung befinden. Mit ih-
ren durchgeführten Workshops und Praxisangeboten haben sie die Schüler und Schülerinnen 
direkt angesprochen und motiviert.  Das Angebot des Ex-Azubi Stammtisch richtet  sich an 
Schülerinnen und Schüler der Haupt- und Förderschulen, der Gesamtschule und des Berufs-
kollegs ab der 8. Klasse und deren Eltern. 
Über die Arbeit des Ex-Azubi-Stammtisches in der Zeit vom 01.11.2010 bis 31.12.2011 infor-
miert der beigefügte Verwendungsnachweis.
Einer  Weiterführung  des  Projektes  der  Ex-Azubis  ab 01.01.2012 wurde vorbehaltlich  der 
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Haushaltsgenehmigung durch den Integrationsrat und den ASSG zugestimmt.
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